
sera med Professional Flagellol 
 

 DE Gebrauchsinformation 
sera med Professional Flagellol ad us. vet., Lösung  

 
Zusammensetzung 

Aminonitrothiazolum 14 g 

Excipiens ad Solutionem pro 100 ml  

 
Anwendungsgebiete 

Generelle Anzeichen für einen Befall mit Flagellaten sind eine dunkle Färbung der Fische, eine 

verminderte Nahrungsaufnahme, infolgedessen nur noch Darmschleimhaut als schleimig-fädiger, 

weißlicher Kot abgegeben wird, eine Abmagerung der Tiere sowie Einschmelzungen der 

Flossenränder. 

• Spironucleus (Hexamita) kommt im Darmtrakt von vielen Fischen vor, insbesondere bei Diskus, 

Skalaren und anderen Cichliden. Mit dem Kot ausgeschiedene Spironucleus kapseln sich am Boden 

des Aquariums ein. 

• Eine häufige Folge massenhafter Vermehrung der Flagellaten ist die Lochkrankheit, das sind 

weißliche Gruben oder Läsionen in der Kopfregion. 

• Trichomonas, Bodomonas, Cryptobia sowie Protoopalina können ebenfalls im Darm von 

Fischen auftreten.  

 

Gegenanzeigen/Nebenwirkungen 

Flagellol wird von Knorpelfischen (Chondrichthyes, z. B. Rochen) nicht vertragen. Falls Sie 

Nebenwirkungen, insbesondere solche, die nicht in der Packungsbeilage aufgeführt sind, beim 

behandelten Tier feststellen, oder falls Sie vermuten, dass das Tierarzneimittel nicht gewirkt hat, teilen 

Sie dies bitte Ihrer Tierärztin / Ihrem Tierarzt oder Ihrer Apothekerin / Ihrem Apotheker mit.  

 
Zieltierarten 

Arzneimittel für Zierfische, ausgenommen Knorpelfische, gegen Darmflagellaten 

(Spironucleus/Hexamita) und die Lochkrankheit im Süßwasser. Lösung als Zusatz zum  

Aquarienwasser.  

 
Dosierung für jede Zieltierart, Art und Dauer der Anwendung 

Vor Gebrauch schütteln! 1 ml Flagellol je 40 Liter Aquarienwasser zugeben. Das Mittel aus dem 

Dosierbecher über die Wasseroberfläche verteilen und dabei mit einem Löffel oder Stab ins 

Aquarienwasser einrühren. Biologische Filter können angeschlossen bleiben, sollten jedoch bei starker 

Schmutzbelastung vor der Behandlung gereinigt werden. Dauer der Behandlung: 3 bis 7 (bei starkem 

Befall) Tage. Anschließend einen Wasserwechsel von mindestens 80 % zur Entfernung des 

Medikaments durchführen, um bakterielle Trübungen mit Sauerstoffzehrung zu vermeiden. Treten 

Trübungen auf, sofort 80%igen Wasserwechsel durchführen, das Medikament nachdosieren und die 

Behandlung bis zum Ende durchführen. Während der Behandlung für gute Durchlüftung sorgen, UV-

Lampen abschalten, nicht über Aktivkohle filtern.  

 

 

 



 
Besondere Lagerungshinweise 

Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren. Bei Raumtemperatur lagern (15 – 25 °C). Vor Licht 

schützen. Sie dürfen das Tierarzneimittel nach dem auf dem Behältnis mit „Verwendbar bis“ 

angegebenen Verfallsdatum nicht mehr anwenden.  

 
Besondere Warnhinweise 

Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwendung bei Tieren: Nicht bei Tieren anwenden, die der 

Gewinnung von Lebensmitteln dienen. Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Anwenderin / den 

Anwender: Arzneimittel für Tiere. Nicht Einnehmen. Kontakt mit Augen, Haut und Schleimhäuten 

vermeiden. Produkt kann färbend wirken. Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und andere 

Wechselwirkungen: Nicht mit anderen Arzneimitteln anwenden. Flagellol wird, soweit bekannt, von 

Garnelen und Wasserpflanzen gut vertragen.  

 
Besondere Vorsichtsmassnahmen für die Entsorgung von nicht verwendetem Arzneimittel oder 

von Abfallmaterialien 

Angebrochene oder abgelaufene Flaschen dem Restmüll zuführen. Nicht ins Abwasser geben. 

Restentleerte Flaschen können einer Wiederverwendung zugeführt werden.  

 
Genehmigungsdatum der Packungsbeilage 

18. April 2024  

 
Weitere Angaben 

Flaschen zu 10 ml und 50 ml 

ATCvet code: QP51AX 

Abgabekategorie D: Abgabe ohne Verschreibung nach Fachberatung 

Swissmedic 69825 

Zugelassen im Meldeverfahren. 

Falls weitere Informationen über das Tierarzneimittel gewünscht werden, setzen Sie sich bitte mit der 

oben genannten Zulassungsinhaberin in Verbindung. 


